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Mögen Sie den November? Wir packen in dieser 
Zeit die Wintersachen wieder raus, auf dem Fahrrad 
wird es merklich kühler und manchmal unange-
nehm nass, das Auto statten wir wieder mit Eis-
kratzern und Winterreifen aus. Kurzum, es ist ein 
kalter und dunkler Monat. Im November haben wir 
uns auch schon an die Paletten mit Spekulatius und 
Dominosteinen im Supermarkt gewöhnt. Sie lassen 
uns auch darüber nachdenken, wo wir eigentlich 
den Christbaumständer im letzten Jahr verstaut ha-
ben. Nicht zuletzt schleicht sich ein leicht beklem-
mendes Gefühl ein, weil zündende Geschenkideen 
für Familie und Freunde noch fehlen. Sie merken, 

im November steckt viel drin.

Unser Kirchenjahr neigt sich dem Ende entgegen, die Leichtigkeit des Sommers 
verfliegt auch in den Texten der letzten Sonntage im Kirchenjahr. Wir erinnern am 
Volkstrauertag der Toten von Krieg und Gewaltherrschaft – der Opfer der beiden 
Weltkriege und des Nationalsozialismus. Wir erinnern an die Opfer der aktuellen 
Kriege in der Welt. Der Buß- und Bettag steht für Besinnung und Neuorientierung: 
Wir bringen Versagen und Schuld, Versäumnisse und Fehlentscheidungen im Ge-
bet vor Gott. Und am Ewigkeitssonntag gedenken wir unserer Verstorbenen in den 
Gottesdiensten. Diese liturgisch so besondere Zeit macht uns bewusst, dass wir 
in einer Welt leben, in der nicht alles nur wohl geordnet ist. Die Wirklichkeit macht 
kein erlöstes und befreites Gesicht. Es wird gestorben, es wird gelitten, ein Seufzer 
durchzieht die Zeit, eine tiefe Sehnsucht nach Frieden durchzieht uns. Wir stehen 
manchmal ohnmächtig vor dem Leid der Welt – und vor unserem eigenen Leid. 

Aber können und sollen wir hier stehen bleiben? Ja, sicher, die Klage, das Unbe-
greifliche des Lebens hat seinen Platz. Wut und Trauer über den Zustand dieser 
Welt sind nötig und stehen gegen die ermüdende „Alles ist gut“-Rhetorik. Es ist 
nicht alles gut. Aber gerade deshalb sind wir als Christinnen und Christen gefordert, 
in den Wald hineinzurufen: „Wann endlich verwandelst du, Gott, die Welt? Wann 
endlich, Gott?“ Wann wischst du, Gott, die Tränen ab, lässt die Seufzer verstummen 
und erfüllst endlich unsere Sehnsucht? Die Hoffnung ist darum genauso wichtig 
wie die Liebe. Paulus sagt im Römerbrief: Denn wir sind gerettet auf Hoffnung hin. 
Die Hoffnung aber, die man sieht, ist nicht Hoffnung; denn wie kann man auf das 
hoffen, was man sieht? Röm 8,24. Wir können Hoffnung nicht sehen und fühlen, 
sie ist uns als Menschen aber ins Herz gepflanzt. Wenn Hoffnung in uns wohnt, 
dann wagen wir zu fragen: 

Wann endlich reißt der Heiland den Himmel auf, wie wir im Advent singen? Wann 
kommt der Herr der Herrlichkeit? Diese Hoffnung versetzt uns in Spannung und 
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Erwartung. Sie richtet uns aus – auf Gott hin. Wer hofft, sehnt sich umso mehr und 
seufzt umso lauter. Hoffnung macht alles intensiver. Sie führt uns noch dichter 
heran an Gott. 

Als Hoffnungsträger, als Hoffnungsträgerin seufze ich, sehne ich mich nach dem 
ganz Anderen. Wir leben in der Hoffnung auf die Ankunft Jesu in dieser Welt: Ankunft. 
Advent. Und der November endet mit diesem Advent – ein neues Kirchenjahr be-
ginnt. Und mit jeder Kerze, die wir in der kommenden Advents- und Weihnachtszeit 
entzünden, bekennen wir unsere Hoffnung, tragen wir unser Hoffnungs-Licht in die 
Dunkelheit der Welt. Klagend, seufzend zwar, aber mit der glühenden Hoffnung auf 
das ganz Andere, auf das ganz Neue. 

November – wir sind gebunden in der Welt. Aber gehalten in Hoffnung und ver-
bunden in der Liebe.

Ihr Pfarrer Thilo Neuhaus

Vorstellung Pfarrer Thilo Neuhaus

Mit diesem Text möchte ich mich Ihnen als Ihr neuer Pfarrer in der Gemeinde Altöt-
ting vorstellen: Mein Name ist Thilo Neuhaus, ich bin 54 Jahre alt und mit meiner Frau 
Christine verheiratet. Zu uns gehört außerdem unser Hund Bruno. Aufgewachsen 
und zur Schule gegangen bin ich in Hagen/Westfalen. Nach dem Abitur habe ich 
Evangelische Theologie in Wuppertal und Bochum studiert. Nach Beendigung des 
Studiums war die Stellensituation in der Ev. Landeskirche Westfalen so angespannt, 
dass die Übernahme ins Vikariat in weite Ferne rückte. Daher beschloss ich, diesen 
Weg zu verlassen und noch eine Ausbildung zum Buchhändler zu machen, die mich 
schließlich in die Verlags- und Buchbranche führte. Meine Frau und ich haben eini-
ge Jahre in Gütersloh gelebt und für das Gütersloher Verlagshaus gearbeitet, von 
dort zog es uns weiter nach München in die Zentrale der Verlagsgruppe Penguin 
Random House. Hier arbeitete ich übergreifend für einige Verlage. Ich habe gerne 
in der Buchbranche gearbeitet – aber mit der Zeit und nach einigen Lebensetappen 
erinnerte ich mich an den Weg, den ich verlassen hatte: Der Wunsch, als Pfarrer zu 
arbeiten, begleitete mich in all den Jahren, und ich beschloss, ihm nachzugehen. 
Nach langen Gesprächen mit meiner Frau und mit Freunden entschloss ich mich, 
beim Verlag zu kündigen und begann 2018 das Vikariat in der Andreaskirchenge-
meinde in München. Nach dem zweiten Examen absolvierte ich meinen Probedienst 
in den Gemeinden Mengersdorf und Obernsees in Oberfranken. In diesen Jahren 
konnte ich als geschäftsführender Pfarrer wertvolle Erfahrungen sammeln. Da meine 
Frau weiterhin in der Verlagsgruppe in München arbeitet, war uns klar, dass wir uns 
nach dem Probedienst wieder näher in Richtung München orientieren möchten. Die 
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Stellenausschreibung der Pfarrstelle in Altötting hat mich angesprochen, Gespräche 
vor Ort bekräftigten diesen Eindruck. So war der Entschluss schnell gefasst, und 
ich habe mich auf die 1. Pfarrstelle in Altötting beworben. Nach der Wahl durch den 
Kirchenvorstand wurde aus dem Überlegen und Nachdenken eine Entscheidung – 
was mich sehr freut und stolz macht. 

Was treibt mich als Pfarrer um? Wie sehe ich meinen Dienst? Und wo möchte ich 
Schwerpunkte setzen? Mir ist vor allem wichtig, dass Menschen in der Kirche, und 
speziell in unserer Gemeinde, eine Heimat finden können, egal woher sie kommen, 
wie sie glauben, ob sie eher mit Fragen und Zweifeln oder mit Vertrauen und Zu-
versicht kommen – ich möchte die Gemeinde als Ganzes im Blick behalten. Ich 
verstehe Gott als einen, der den Menschen nachgeht. Als einen, der uns begleitet 
durch die Höhen und Tiefen des Lebens, der uns manchmal nur anschaut und auf 
uns wartet. So verstehe ich meinen Dienst als Seelsorger.

Glaube und Kirche sind heute nicht mehr selbstverständlich – wir leben in einer Zeit, 
in der sich viele Menschen von der Kirche abwenden. Ich möchte mit meinem Dienst 
als Pfarrer dazu beitragen, dass Menschen erkennen: In der Kirche und in meiner 
Gemeinde komme ich mit meinen persönlichen Anliegen, Ängsten und Hoffnungen, 
mit meiner Erschöpfung, aber auch mit meiner Freude vor. Ich darf so kommen, wie 
ich gerade bin. Gespräche und Begegnungen mit Ihnen sind mir überaus wichtig. Ich 
habe keine fertigen Antworten auf die Fragen, die uns umtreiben, aber ich möchte 
mich gemeinsam mit Ihnen auf den Weg machen. Ich möchte Leben und Glauben 
im Lichte der Verheißung denken, fühlen und weitergeben. Ich möchte Menschen 
begleiten, die durch Taufe, Konfirmation, Trauung oder Beerdigung Kontakt mit ihrer 
Kirche aufnehmen. Ich stehe für eine einladende und sympathische Kirche, die vor 
Ort erkennbar und freundlich ist. Ich möchte Räume nutzen, um Kirche und Gemein-
de öffentlich sichtbar werden zu lassen. Dabei ist mir die Ökumene sehr wichtig.  

In meiner Freizeit gehe ich gerne mit unserem Hund Bruno spazieren oder joggen. 
In der Natur kann ich mich am besten erholen, hier spüre ich die Gegenwart Gottes 
in der Schöpfung und in der Stille. Und nicht zu vergessen: Ich lese natürlich gerne 
Bücher 😊. 

Wir, meine Frau und ich, freuen uns sehr auf Sie. Ich freue mich auf meine neue 
Aufgabe, begegne ihr aber mit der nötigen Portion Respekt. Aber ich vertraue auf 
Gottes Fügung und Leitung. 

Bleiben Sie behütet!

Ihr Pfarrer Thilo Neuhaus
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Wir haben einen neuen Landesbischof –
Christian Kopp stellt sich vor

Liebe Leserinnen und Leser,

mein Name ist Christian Kopp. Ab dem 1. November 
2023 arbeite ich als Landesbischof für die Evange-
lisch-Lutherische Kirche in Bayern.

In den sozialen Medien heißt meine Präsenz „Leuch-
ten lassen.“ Ich möchte das zum Leuchten bringen, 
was an den kirchlichen Orten in Bayern Menschen 
stärkt, tröstet und berührt: Die Nähe Gottes. Ich bin 
1964 in Regensburg geboren. Meine Kindheit habe 
ich in Rummelsberg bei Nürnberg verbracht. Die 
schönsten Jugenderfahrungen durfte ich in Gar-
misch-Partenkirchen machen – dort habe ich meine Konfirmation und das Abitur 
erlebt. In München, Erlangen, Bern und Tübingen habe ich Theologie studiert. Das 
Vikariat hat mich nach Nürnberg gebracht. In den ersten Berufsjahren war ich Ge-
meindepfarrer in Ingolstadt, Hochschulpfarrer in Nürnberg und Projektleiter einer 
Kommunikationsinitiative. Zehn Jahre lang war ich Dorfpfarrer am Stadtrand von 
Nürnberg und danach Dekan in den Südstadtgemeinden Nürnbergs mit Arbeits-
schwerpunkten im Interreligiösen Dialog, dem Personalbereich, der Diakonie und 
der Arbeitswelt. 

Vor vier Jahren wurde ich zum Regionalbischof im Kirchenkreis München und 
Oberbayern berufen. Mitten in der Pandemie und den großen Weiterentwicklun-
gen unserer Kirche habe ich die Dekanate, Kirchengemeinden und kirchlichen Orte 
begleitet und unterstützt. Dabei konnte ich es jeden Tag erleben: Die Menschen 
in den Gemeinden und Einrichtungen unserer Kirche in Bayern machen richtig 
gute Arbeit. Das ist gerade eine interessante und anstrengende Zeit für Kirche und 
Gesellschaft. Das Leben verändert sich mit einem unglaublichen Tempo. Unsere 
Kirche wird kleiner, wir haben weniger Mitglieder und hauptberufliches Personal. 
Ich vertraue auf gemeinsame Lösungen und darauf, dass wir gemeinsam mit vielen 
anderen weiter viel voranbringen können für die Menschen in Bayern. Ich vertraue 
auf Gottes Begleitung und Nähe. Ich setze auf gute Kommunikation. Ich will mit 
den Menschen sprechen. Ich will lernen, warum sie erschöpft sind und was ihre 
Augen zum Strahlen bringt. Ich will zeigen, was alles an guter Arbeit in unserer Kir-
che geleistet wird. Ich übernehme diese neue Aufgabe als Bischof meiner Kirche 
mit viel Respekt und mit großer Freude. Besonders freue ich mich darauf, Sie und 
die vielen Menschen kennen zu lernen, die hier in Bayern und in unserer Kirche 
ihre Heimat haben.

Ihr Christian Kopp

Bild: ELKB/MCK
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Der neue Regionalbischof: 
Thomas Prieto Peral

Was macht eigentlich ein Regionalbischof? Das war 
die erste Frage meiner 18-jährigen Tochter, als mich 
der Berufungsausschuss Ende Juli in dieses Amt 
gewählt hatte. Ich musste nicht lange überlegen mit 
meiner Antwort: unserer Kirche Zuversicht geben 
in den schwierigen Zeiten des Wandels und all den 
Menschen den Rücken stärken, die sich haupt- und 
ehramtlich für den Glauben engagieren! Ich möchte 
als Regionalbischof viel vor Ort sein in Gemeinden 
und Dekanatsbezirken und hören, was die anstehen-
den Themen sind. Dann wird es meine Aufgabe sein, 
die verantwortlichen Gremien und Personen dabei zu 

unterstützen, Entscheidungen zu treffen – wie die Arbeit thematisch neu ausgerich-
tet und konzentriert wird, von was Abschied genommen werden muss, wo Neues 
angegangen wird. Das werden nicht immer einfache Entscheidungen sein, aber 
klare Entscheidungen werden helfen, uns allen neue Kraft zu geben. 

Mein Name ist Thomas Prieto Peral, ich bin 57 Jahre alt und habe mit meiner spani-
schen (katholischen) Ehefrau drei erwachsene Kinder. Mein beruflicher Weg hat mich 
als Gemeindepfarrer zuerst nach Oberfranken und an den Stadtrand von München 
geführt. Ich war immer gerne Seelsorger, liebe schöne Gottesdienste und habe von 
Anfang an großen Wert auf das ökumenische Miteinander gelegt. So hatten meine 
nächsten beruflichen Stationen dann auch ökumenische Schwerpunkte. Ich habe 
mit internationalen Gemeinden in Bayern gearbeitet, Kontakte zu den orthodoxen 
Kirchen Osteuropas aufgebaut, habe zur christlichen Friedensethik geforscht und 
wurde dann Referent für Ökumene und die internationalen Partnerschaften der 
Landeskirche. 

Noch ein paar Fakten über mich persönlich: Ich wurde in Mainz geboren, als Kind 
aus einer Winzerfamilie (mütterlicherseits) und einer Eisenbahnerfamilie (väterlich). 
Dass ich bis heute viel im Zug reise und dabei gerne mal ein Glas Wein trinke, ist 
mir quasi in die Wiege gelegt. Ich habe viel für mein Leben gelernt durch meine 
Zeit in der Evangelischen Jugend, von der ich bis heute ein großer Fan bin. Ich 
reise und wandere nicht nur gerne, sondern finde Begegnungen mit Kulturen und 
Religionen immer spannend. Himmlisches ist auch bei den kleinen Leidenschaften 
Thema: wenn ich gute Science-Fiction-Filme anschaue oder (leider zu oft) gute 
Schokolade nasche.

Ich hoffe, Ihre Gemeinde und vielleicht auch Sie bald kennenzulernen!

Ihr Thomas Prieto Peral

Neuer Regionalbischof
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Neuer Regionalbischof

Alle guten Dinge sind drei – 
Ende der  Vakanzvertretung

Liebe Gemeindeglieder, 
gut drei Jahre ist es her, als ich mit der Vertretung der 1. 
Pfarrstelle Altötting während der Vakanz betraut wurde. 
Wie schnell die Zeit vergangen ist, und was wir vor allem 
im Kirchenvorstand mit einander erlebt haben, das ist uns 
bei der letzten Sitzung im September bewusst geworden. 
Bei einem liebevoll gestalteten Abschiedsbuffet hatten wir 
die Möglichkeit, die gemeinsame Zeit revue passieren zu 
lassen. In erster Linie war es natürlich die Pfarramtsführung. 
Meist wöchentlich war ich Pfarrbüro bei Inga Schübel (und auch Monika Schneider), 
um die Unterschriften zu leisten und laufende Dinge zu besprechen. Besten Dank 
für die gute Zusammenarbeit und nette Gespräche. Personell und strukturell gab es 
manche Veränderungen, die mit den Beteiligten besprochen wurde und so manches 
Gespräch mit sich brachten. 
Ich durfte in zwei Kirchenvorstandswochenenden mit ‚reinschnuppern‘ und mit-
erleben, wie das Leitungsgremium die Herausforderungen seit dem letzten Pfar-
rer:in-Wechsel meistert. 
Jährlich neu mussten die Haushaltspläne erstellt und Jahresrechnungen beschlossen 
werden. Herzlichen Dank an Beate Adler für ihre umsichtige und zuverlässige Tätigkeit 
als Kirchenpflegerin.  Und auch die Baumaßnahmen waren ‚ständige Begleiter, meist 
im Blick auf Alt- und Neuötting. In wechselnder Zusammensetzung haben die Kir-
chenvorstandsmitglieder und teils auch andere Ehrenamtliche die Aufgaben begleitet. 
Danke-Gottesdienste für Mitarbeitende, Gemeindeversammlungen, Erstellen des Ge-
meindebriefs, Jubiläen, Veranstaltungen im diakonischen und Bildungsbereich, Ein-
weihungen, Förderung des Orgelprojekts Neuötting (mit Gisela Schindler als treibender 
Kraft) waren weitere Tätigkeitsfelder, in denen ich nach Zeit und Möglichkeit mit dabei 
war. Eine wichtige und tragende Rolle bei all der Kommunikation und Organisation 
nahm Vertrauensfrau Claudia Lewien ein, der ich für ein offenes und wertschätzendes 
Miteinander sehr danke. Ebenso den anderen Kirchenvorstandsmitgliedern Marina 
Esterer, Martina Grigo, Simone Hell, Dr. Katharina Hantschmann, Marco Keßler und 
Dr. Kai Lüdtke, die engagiert, konzentriert, aber auch in geselliger Runde Ehrenamt 
lebendig gestaltet haben. Dank an Renate Chrispens als Geschäftsführerin der KiTas, 
dem Personal und allen kirchenmusikalisch Aktiven. 
Herzlichen Dank auch an die beiden Amtskollegen Alexander Schmidt und Simon 
Stritar, die vor allem in ihren Gottesdiensten und Kasualien die anstehenden Aufgaben 
zuverlässig übernommen haben. 
Es war eine schöne Zeit in eben ‚drei Sprengeln‘ mit ihrem jeweiligen Charakter, mit 
Vertrauen und gemeinsamen Zielsetzungen. Thilo Neuhaus (ab 1.10.) und allen, die 
sich in der Gemeinde engagieren, wünsche ich schöne Begegnungen, Mut, Geduld, 
Zuversicht und Gottes Segen.            

Ihr Pfr. Diethard Buchstädt 
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Kirchenvorstandswahlen Oktober 2024
Miteinander Gemeinde leiten

Ja, ist denn schon wieder … ? 

Ja, die nächsten Kirchenvor-
standswahlen stehen bereits 
im Oktober 2024 an. Noch ein 
Jahr, das gut vorbereitet und 
geplant sein will. Ab Januar 
2024 greifen dann die entspre-
chenden Verfahren, wie eben 
die Arbeit des Vertrauensaus-
schusses zur Personalfindung, 
Fristen für die Benennung von 
Kandidatinnen und Kandidaten, 
eine Reihe von Kanzelabkündi-
gungen und manches mehr. 

Der Kirchenvorstand ist eine evangelische Spezialität, denn in ihm beraten und 
entscheiden gewählte und berufene Ehrenamtliche gemeinsam mit Pfarrerinnen 
und Pfarrern auf Augenhöhe. 

In rund 1500 bayerischen evangelisch-lutherischen Kirchengemeinden mit rund 
12.000 Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorstehern lenken sie die Geschicke der 
Ortsgemeinde und beteiligen sich an der Leitung der Kirche.

Wir möchten Sie deswegen jetzt schon einladen und motivieren, sich eine mögli-
che Kandidatur zu überlegen. Gerne dürfen Sie eine Kirchenvorstandssitzung (im 
öffentlichen Teil) besuchen, uns als Haupt- oder Ehrenamtlich Fragen oder auch 
mal im Internet stöbern.

Ihr Kirchenvorstand
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Spielend fördern im Kindergarten Regenbogen

„Memory“ und „Mensch ärgere dich nicht“ kennt ja jeder, aber wie sieht es aus mit 
„Rhino Hero“ oder „Mia London“?

Während des Kindergartenjahres 2022/23 
fand in unserem Kindergarten das Projekt 
„Spielend fördern“ gruppenübergreifend 
statt. Unterstützt wurden wir dabei mit ei-
ner finanziellen Förderung durch den Verein 
„Spiel des Jahres e.V.“ mit deren Förder-
geldern wir eine Vielzahl neue Brett- und 
Gesellschaftsspiele für Kinder im Alter von 
3 bis 6 Jahren anschaffen konnten.

Schnell stellten diese Spiele einen festen 
Bestandteil in unserem Gruppenalltag dar. Wichtig dabei war uns, dass Spiele 
im Kindergarten nicht nur zum Spaß gespielt werden, vielmehr können mit deren 
Hilfe, quasi nebenbei, die unterschiedlichsten Fähigkeiten und Fertigkeiten bei den 
Kindern gestärkt und gefördert werden. Daher achteten wir bei der Anschaffung 
der Spiele auch darauf, möglichst viele unterschiedliche Spielmechaniken dabei zu 
haben. So konnten die Kinder die verschiedensten Fähigkeiten wie Konzentration, 
Merkfähigkeit, Feinmotorik u.v.m. spielerisch üben wobei trotzdem immer der Spaß 
im Vordergrund stand.

Zusätzlich dazu, boten wir im Verlauf 
des Kindergartenjahres regelmäßige 
Spielenachmittage an, die die Eltern 
gemeinsam mit den Kindern besu-
chen konnten, um so die neuen Spiele 
kennenzulernen und auch um zu er-
fahren, wie sie solche Spiele nutzen 
können, um Fähigkeiten bei den Kin-
dern zu üben.

Es war sehr erfreulich, dass diese Spielenachmittage meistens sehr gut besucht 
waren und sowohl Kinder, als auch Eltern viel Spaß beim Spielen hatten. Ebenso 
erkundigten sich immer häufiger Eltern nach den Spielen, weil sie diese für ihre 
Kinder kaufen „mussten“.

Daher freut es uns, dass wir auch im Kindergartenjahr 2023/24 dieses Projekt fortset-
zen können und so den Kindern und Eltern immer wieder neue Spiele präsentieren 
können, mit denen mit viel Spaß verschiedene Fähigkeiten geübt werden können.

Florian Schanzer
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Integrative Kita Garching / Alz
Seid behütet auf allen Wegen …

Zum Abschluss des Kindergartenjahres feierten Kinder, Erzieherinnen, Geschwister 
und Eltern einen wunderschönen Gottesdienst in der ev. Kirche in Hart. Herr Pfarrer 
Alexander Schmitt leitete dazu mit bewegenden Worten die Jahres-Abschlussfeier, 
die von den Kindern, ganz besonders von den Schulanfängern, mitgestaltet wurde. 

WER behütet mich?
WARUM kann ich Gott nicht sehen?
WIESO ist er dennoch immer bei mir? 
Kann er mir HELFEN,
wenn ich Ängste und Zweifel habe?
JA! Ist die klare Antwort.
JA! Denn ich trage ihn immer bei mir - tief in meinem Herzen!

Mit dem Tanz zu dem Lied „Sei behütet auf deinen Wegen“ ging die schöne und 
prägende Kindergartenzeit für die „Großen“ zu Ende, aber auch die unserer Mit-
arbeiterin Eleonore Mitterer. Voller Zuversicht und Freude starten sie nun in einen 
neuen Abschnitt ihres Lebens. Zur Erinnerung an diese Abschlussfeier überreichte 
Hr. Pfarrer Schmidt jedem Kind einen kleinen Engel, der sie daran erinnern soll, 
dass sie stets behütet und beschützt sind.
„Seid behütet auf euren Wegen“.

Auch im neuen Kindergartenjahr wird in der integrativen evangelischen Kinderta-
gesstätte wieder gefeiert. Am 20. Oktober 2023 um 10.30 Uhr findet die Einweihung 
der neu eröffneten Waldgruppe statt. Die Kinder gestalten die Einweihungsfeier 
mit Liedern und Tänzen und freuen sich über jeden Besucher, der bei diesem Fest 
dabei sein möchte.
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Veranstaltungen  für Kinder

Konfi 3 in Alt- und Neuötting 

Du bist in der dritten oder in der vierten Klasse und 
hast Freude an biblischen Geschichten und Gemein-
schaft? Du hättest am liebsten jetzt schon einen klei-
nen Konfirmationskurs? Dann ist Konfi 3 genau richtig 
für dich!
Gemeinsam wollen wir uns auf eine Entdeckungsrei-
se in die Welt der biblischen Geschichten machen, 
singen, unsere Kirche kennen lernen, spielen und ein 
gute Zeit miteinander haben. Konfi 3 beginnt am Frei-
tag 9.März um 16 Uhr in unserer Kirche in Altötting und dauert bis 17:30 Uhr. Am 
Sonntag den 10. März um 10:30 Uhr in Altötting feiern wir dann einen Familien-
gottesdienst, indem du vorgestellt wirst. Dann treffen wir uns viermal und zwar: 
Freitags von 16 bis 17:30 Uhr, am, am 15. März in Neuötting (im Gemeindesaal), 
am 5. April in Altötting (Kirche), am 19. April in Neuötting (im Gemeindesaal), und 
am 3. Mai in Altötting (Kirche). 
Zu den Treffen solltest du Schreibsachen, vor allem Buntstifte und gute Laune 
mitbringen. Für den gesamten Konfi3-Kurs verlangen wir einen Unkostenbeitrag 
von 10 €. Neben diesen Treffen gibt es noch andere Angebote für Kinder in unse-
rer Gemeinde, an denen du teilnehmen kannst. Konfi 3 endet mit deiner Segnung 
im Familiengottesdienst an Christi Himmelfahrt am Donnerstag dem 9.Mai in 
Neuötting um 9 Uhr.
Anmeldungen und Fragen dazu gerne per E-Mail an Simon.Stritar@elkb.de oder 
unter Tel: 0151-10611394 .
Wir freuen uns auf die Zeit mit euch!

Pfarrer Simon Stritar, Lesley Forner, 
Katharina Hantschmann und Gisela Schindler

Kinderbibeltag in Altötting am Samstag, 18. November 2023

Herzliche Einladung zum Kinderbibeltag „Wir suchen Frieden!“ 
in der Evangelischen Kirche „Zum Guten Hirten“ von 9.00 Uhr 
bis 12.30 Uhr! Miteinander wollen wir basteln, spielen, Ge-
schichten aus der Bibel hören und einen Gottesdienst feiern. 
Bitte an Kleidung für draussen denken! 
Bei gutem Wetter wollen wir eine spanndende Schatzsuche 
nach dem Frieden unternehmen. Bringt bitte Brotzeit und Ge-
tränke und 2 Euro für die Materialien mit UND: Meldet euch 

bitte rechtzeitig im Evang. Pfarramt an, damit wir mit euch rechnen können. (Tel.: 
08671-97830 oder E-Mail: pfarramt.altoetting@elkb.de).  

Euer Kigo-Team 
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Sankt Martin mit unseren beiden Kindertagesstätten

10. November 2023, 17.00 Uhr: feiern wir, die 
Kita Garching Sankt Martin in der Versöh-
nungskirche Garching. Im Anschluss Later-
nenumzug. Wir schließen mit Martinsgänsen 
und Punsch im Gemeindesaal unserer Kirche. 

13. November 2023, 17.00 Uhr: Laternen-
umzug der Kita „Regenbogen“ auf dem Ka-
pellplatz. Im Anschluss gemütliches Beisam-
mensein bei Martinsgänsen und Punsch auf 
dem Kapellplatz, Altötting. 

Herzliche Einladung an alle Eltern und Gemeindeglieder zu allen Gottesdiensten!

         Alexander Schmidt, Pfarrer in Garching  

Gottesdienst am Buß- und Bettag mit der ev. Kita Garching

Am Mittwoch, 22. November 2023, 11.00 
Uhr feiern wir, die ev. Kita Garching, in 
der ev. Versöhnungskirche unseren 
Gottesdienst zum Buß- und Bettag. Alle 
Eltern und auch Gemeindeglieder sind 
herzlich eingeladen, mit uns Gottesdienst 
zu feiern, an einem schulfreien Vormittag. 
Alle Eltern holen ihre Kinder bitte um ca. 
12.00 Uhr an der Versöhnungskirche ab.

Vorweihnachtlicher Gottesdienst mit der Kita Regenbogen

Am Dienstag, 12. Dezember 2023, 
17.00 Uhr laden wir alle Eltern und 
Gemeindeglieder zum vorweihnacht-
lichen Gottesdienst mit unserer Kita 
Regenbogen in den „Guten Hirten“ 
nach Altötting ein. Wir singen, beten 
und hören eine adventliche Geschich-
te, um uns auf Weihnachten einzustim-
men. Kommen Sie und feiern Sie mit 
uns, zusammen mit den Kita-Kindern. 
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Konzert am 26.10.2023 
um 19:30 Uhr in der 
Versöhnungskirche Garching

Hagen Rösler macht seit über 30 Jahren 
Musik und hatte als Inhaber des Plat-
tenlabels „HOPE-MUSIC“ viele Titel für 
andere Künstler geschrieben und pro-
duziert.

Mit dem Album „Immanuel“ kehrt er jetzt 
zurück zu seinen musikalischen Wurzeln 
als Worship-Leader und schreibt über-
wiegend englische aber auch deutsche 
Anbetungslieder.

Eingängige Melodien und ein Mix aus 
rockigen Elementen und angesagten 
Beats & Sounds zeigen, dass moderne 
Kirchenmusik alles andere als eintönig 
und langweilig sein muss.

Adventskalender Aktion

25 selbstgemachte Adventskalender 
sollen ab dem 27.11.23 im Pfarramt und 
nach dem Gottesdienst am 1. Advent 
in Neuötting zum Verkauf zugunsten 
des Orgelprojekts angeboten werden: 
möglichst 24 Personen bereiten je 25 
Stück von ei-
ner selbstge-
machten Klei-
nigkeit vor. 
Diese werden 
in einer ge-
schlossenen 
Verpackung bis spätestens 23.11.23 im 
Pfarramt Altötting abgegeben. 
Am 24.11.23 werden diese mit Num-
mern versehen und in Geschenkkartons 
entsprechend als Adventskalender zu-
sammengestellt. Auch Impulse für jeden 
Tag werden wieder an den einzelnen 
Päckchen befestigt werden. 
So wird auch dieses Jahr ein rundum 
attraktiver, einmaliger Adventskalender 
entstehen. 
Wer Unkosten über 25 € hat, kann dafür 
gerne gegen Vorlage der Belege eine 
Spendenquittung erhalten.

Wenn Sie mitmachen möchten und ei-
nen oder evtl. sogar zwei Tage des Ad-
ventskalenders vorbereiten möchten, 
melden Sie sich bitte bis 10.11.23 bei 
mir:
Tel 0 86 33 / 50 70 43 bzw. 
gisela.schindler@elkb.de

Geben Sie mir an, was Sie machen wer-
den und wenn Sie nicht möchten, dass 
Ihr Name als Dank im Gemeindebrief 
o.Ä. genannt wird.

Gisela Schindler
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Kinderkunstprojekt 
zur  Ökumenischen 
 FriedensDekade

Seit über 40 Jahren engagiert sich die 
Ökumenische FriedensDekade für Ge-
rechtigkeit, Frieden und die Bewahrung 
der Schöpfung. 

Eröffnungskonzert zur 
 FriedensDekade

Europa String Choir (ESC) wurde erst-
mals im Sommer 1993 als Trio in Rom, 
Italien gegründet, während Cathy, Udo 
und Alessandro dort probten und auf-
traten bis sich im Jahr 2001 eine Pause 
für die Band abzeichnete.

Die größtenteils selbst geschriebene, 
rein instrumentale Musik reicht von sanft 
und berührend, bis hin zu komplex und 
rhythmisch belebt oder schrill und ro-
ckig, wobei sie sich stets bewusst ist, 
dass die Stille im Mittelpunkt 

Nachdem Cathy & Udo zwischen 2001 
und 2013 größtenteils als ESC Duo, so-
wie an mehreren Projekten gearbeitet 
hatten, kehrte Europa String Choir nach 
der Pandemie (2021) mit einer Reihe von 
Auftritten, zuerst als Duo, dann erneut 
als Trio mit Alessandro, in den aktiven 
Dienst zurück.

Dieses Jahr feiert der ESC sein 30-jäh-
riges Jubiläum mit verschiedenen Pro-
jekten

So. 12.11.2023 um 19 Uhr 
Kirche Zum Guten Hirten
Eintritt frei

Um gerade der jungen Generation die 
Möglichkeit zu bieten sich zum Thema 
„Frieden“ und „Bewahrung der Schöp-
fung“ auszudrücken und ihre Vorstel-
lungen sichtbar zu machen, gibt es in 
diesem Jahr ein Kinderkunstprojekt.

Die Bilder und Skulpturen werden ab 
dem 9. November im Rathaus Altöt-
ting, im Dekanatshaus, in der Kirche 
Zum Guten Hirten und in Altöttinger 
Geschäften zu sehen sein.

Herzlichen Dank an Bürgermeister 
Stephan Antwerpen und das Altöttinger 
Touristikbüro für die tatkräftige Unter-
stützung.
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Me first – ist unsere Gesellschaft noch zu retten?

Vortrag und Diskussion mit Professor Dr. Armin Nas-
sehi.
Gibt es einen Werteverfall in unserer Gesellschaft? Was 
tun, wenn menschenfeindliche Äußerungen gesellschafts-
fähig werden? Entwickeln wir uns zu einer Gesellschaft von 
Egoisten und wenn ja, was kann man tun? 

Herr Nassehi ist seit 1998 Lehrstuhlinhaber für Soziologie 
an der Ludwig-Maximilians-Universität München (LMU). 
Darüber hinaus ist er Mitglied des Vorstands des Human-
wissenschaftlichen Zentrums der LMU, Mitglied des Vor-
standes des Münchner Kompetenzzentrums Ethik, seit 
2009 Mitglied des Hochschulrates und des Senats der 
LMU München, und seit 2012 Mitglied des Vorstands des 

Forschungsinstituts für Philosophie, Hannover. Als Dozent wurde er von seinen 
Studenten zum besten Redner der Universität gewählt. 

Mi. 15.11.2023 um 19 Uhr im Guten Hirten in 
 Altötting
Eintritt: 10 Euro

Musikalische Lesung mit Alois Prinz und Johannes Öllinger

Thema: Dietrich Bonhoeffer – sei frei und handle!
Wie kein anderer steht der Theologe Dietrich Bonhoeffer 
für Zivilcourage, Einmischung in die Politik, Pazifismus 
und Nächstenliebe. Dabei gab es für ihn weder konfessi-
onelle noch nationale oder soziale Grenzen. Der evange-
lische Pfarrer lebte das, was er forderte, sein Mut wurde 
ihm schließlich zum Verhängnis.

In seiner Biographie begibt sich Alois Prinz auf die Spu-
ren Bonhoeffers und zeichnet nach, wie er zum aktiven 
Widerstandskämpfer wurde, der hin- und hergerissen 
zwischen Selbstbewusstsein und Selbstzweifeln seinen 
Platz in der Welt suchte. Prinz gelingt ein faszinierendes 
Portrait dieses mutigen Mannes, der besonders heute ein 
Vorbild für viele Menschen ist.

Mo. 20.11.2023 um 19 Uhr im Guten Hirten,
Eintritt frei 
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Musikalische Lesungen

Im Winterhalbjahr finden für das Or-
gelprojekt Neuötting einmal im Monat 
musikalische Lesungen statt. Aus je-
weils einem anderen Buch werden ca. 
eine halbe Stunde lang Textpassagen 
gelesen und diese Leseschmankerl 
musikalisch untermalt. Zu Beginn der 
Veranstaltung wird das jeweilige Buch 
einschließlich Autor kurz vorgestellt.
Herzliche Einladung!

Termine: immer mittwochs 19 Uhr

8. Nov.: Marina Esterer, Viktor Ipatow 
(Gitarre)
13. Dez.: Dagmar Höfner, Sophie Haun-
schild (Cello) und Aurelia von Roenne-
beck (Piano, Querflöte)
10. Jan.: Marina Esterer, Christiane 
Stemper (Querflöte) und Gisa Hopfner 
(Piano)
7. Feb.: Dagmar Höfner, Nelli Berger 
(Oboe)
Ort: Gemeindesaal Christuskirche

Der Eintritt ist frei. Über eine freiwillige 
Spende zugunsten des Orgelprojekts 
Neuötting würden wir uns freuen.

Marina Esterer

Adventskonzert der Evangeli-
schen Kantorei am 2. Advent

Am 10. Dezember ist es wieder so weit, 
die Evangelische Kantorei Altötting mu-
siziert ihr alljährliches Adventskonzert 
im „Zum Guten Hirten“ in Altötting. Der 
Beginn ist 19.30 Uhr. 

Es werden Stücke von Vivaldi, Men-
delssohn, Stainer, Dubois und anderen 

aufgeführt. Neben Kompositionen für 
Harfe mit und ohne Orgel und Motet-
ten a capella sowie mit Orgel, spielt ein 
Streichorchester bei Vivaldis „Magnifi-
cat“. Aus Felix Mendelssohn-Bartholdys 
„Christus“ op. 97 Nr. 3 singt die Kantorei 
die klangschöne Motette „Es wird ein 
Stern aus Jakob aufgehn“, die mit dem 
berühmten Choral „Wie schön leuchtet 
der Morgenstern“ endet. Die Orgelbear-
beitung des orchestralen Stückes wurde 
von Klaus Rothaupt erstellt. Ebenfalls 
von Mendelssohn erklingt die achtstim-
mige Motette „Im Advent“ aus op. 79.

Von der Orgel begleitet folgt das stim-
mungsvolle „There was silence in 
Bethlehem`s fields that night“, das die 
freudige Erwartung auf den kommen-
den Heiland musikalisch und textlich 
thematisiert.

Das weithin bekannte „Adeste fideles“ 
für Chor in einer fantasievollen Instru-
mentierung für Streichinstrument, Har-
fe und Orgel setzt den Schlusspunkt 
unter das Konzert. Es musizieren So-
listen, Instrumentalisten und Chor der 
„Evangelischen Kantorei“. Die Leitung 
hat Manfred Grimme.

So. 10.12.2023 um 19:30 Uhr 
Ort: Zum Guten Hirten in Altötting 
Eintritt: Vorverkauf 15,- €,  
ermäßigt 10,- €, Abendkasse 18,- €
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Musikalische Auszeit mit 
Maxjoseph am 21.12.2023

Die vier jungen Münchner Musiker des 
Ensemble Maxjoseph verwirklichen ihre 
ganz eigene Vorstellung von alpiner 
Volksmusik. Traditionen werden aufge-
weicht, damit neue Formen und außer-
gewöhnliche Ideen entstehen können. 
Durch die besondere Instrumentierung 
Tuba, Gitarre, Geige und Steirische Har-
monika werden neue Klangfarben ent-
deckt und Kompositionen geschaffen, 
die Volksmusikelemente mit Jazzhar-
monien verbinden, klassische Musik mit 
pulsierenden Rhythmen beleben und 
Vertrautes mit Fremdem vermischen. 
Für Ihr Weihnachtsprogramm „Auszeit“ 
haben sich die Musiker etwas Besonde-
res überlegt. Man hört nicht nur Musik, 
sondern auch Auszüge der „Heiligen 

Nacht“ von Ludwig Thoma. Georg Un-
terholzner sen. liest die wunderbaren 
Verse in akzentfreiem Bayerisch und 
mit viel Emotionen. 

Termin: Donnerstag, 21. Dezember 
um 19:30 Uhr
Ort: Kirche zum Guten Hirten in Altöt-
ting

Eintritt ist frei, über eine freiwillige 
Spende zur Deckung der Unkosten 
würden wir uns freuen. 

Barock-Konzert am 2.  Februar 
im Guten Hirten um 19 Uhr

mit dem Streichorchester der Städt. 
Musikschule Mühldorf am Inn und der 
Bläsergruppe „Mühldorfer Blech.

Mit dem komplett neugegründeten 
Streichorchester, wollen die Instrumen-
talisten verschiedenen Alters ihr erar-
beitetes barockes Programm zu Gehör 
bringen.

Das Bläserensemble MühldorferBlech 
besteht seit 2019 und ist mit 8 Blechin-
strumenten besetzt.

Unser breit gefächertes Repertoire 
setzt sich aus Polka-, Klezmer- und 
Swing-Stücken zeitgenössischer Kom-
ponisten und Arrangeuren zusammen. 
Ebenso präsentieren wir zu besonderen

Anlässen auch Bearbeitungen von klas-
sischen Stücken aus der Renaissance- 
und Barockzeit. Unser Ensemble, be-
setzt mit erfahrenen Bläserinnen und 
Bläsern, hat als sogenanntes externes 
Ensemble in der Musikschule Mühldorf 
a. Inn seine Heimat.

Streichorchester – 
Leitung: Maximilian Fandrey

Mühldorfer Blech – 
Leitung: Werner  Becker

Mit diesem einstündigen Programm la-
den die Musiker Jung und Alt herzlich 
zu diesem Konzertabend ein.

Der Eintritt ist frei (Unkostenbeiträge 
sind willkommen).
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Kindergottesdienst
Liebe Kinder, während für die Erwachsenen der Gottesdienst in der Kirche stattfin-
det, bieten wir für euch an den Sonntagen außerhalb der Schulferien regelmäßig 

den Kindergottesdienst an. Nette Mitarbeiterinnen unseres Kinder-
gottesdienst-Teams bereiten für euch eine spannende und interes-
sante Andacht vor, in der es viele Geschichten aus der Bibel und 
darüber hinaus zu hören gibt und wir gemeinsam singen, spielen 
und basteln. 
Ort: Kirche Zum Guten Hirten, Altötting (Kindergottesdienstraum)
Nächste Termine: 26.11., 10.12., 14.1. und 25.2.

Thomas-Messe
Gottesdienst der anderen Art für Kirchenmuffel, Zweifler & andere gute Christen
Die Thomas-Messe ist ein Gottesdienst ohne starre Formen und möchte diejenigen 
ansprechen, die mit einem klassischen Gottesdienst nicht so viel anfangen können. 
Zentrum ist eine offene Phase, in der die Besucher sich frei im Kirchenraum bewe-

gen. Sie können Kerzen anzünden, Gebete aufschreiben oder sich 
segnen und salben lassen. Im Anschluss daran feiert die Gemeinde 
das Abendmahl.
Ort: Christuskirche in Neuötting jeweils um 18.00 Uhr
Nächster Termin:  25.02.2024
Kontakt: Pfarrer Simon Stritar   0151-10 61 13 94

Taizé – Andacht in Garching
Taizé-Andachten leben von den einprägsamen Liedern, die mehrstimmig gesungen 
und oft wiederholt werden – eine Form der Meditation. Außerdem wird ein kurzer 
Bibeltext gelesen, jedoch ohne Predigt oder Auslegung. Dafür gehört eine Stille 
von mehreren Minuten dazu – eine Zeit, um nachzudenken oder zu beten. Auch 

eigene Fürbitten sind spontan möglich. Herzlich eingeladen sind 
Menschen aller Konfessionen, Neugierige, Interessierte, Suchende 
und alle, die gerne gemeinsam singen. Dauer 30-40 min.  
Ort: Versöhnungskirche in Garching jeweils 19.00 Uhr
Termine: 19. November: Nacht der Lichter
17. Dezember, 14. Januar, 25. Februar
Kontakt: Pfarrer Alexander Schmidt   (08634) 98 67 700, 
 Monika Schneider  (0178) 85 74 881

Gottesdienste in den Seniorenheimen
BRK-Heim Altötting, Mühldorferstr. 16A
Immer am 1. Dienstag im Monat, jeweils um 16 Uhr

PurVital Garching, Tassilostraße 1
Jeweils donnerstags um 16.15 Uhr 
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Gottesdienst am 3. Advent mit der ev. Kita Garching

Am 3. Advent, 17. Dezember 2023, 9.30 Uhr 
feiern wir, der Sprengel Garching, in unse-
rer Versöhnungskirche zusammen mit der 
Kita Garching Gottesdienst. Wir wollen uns 
auf Weihnachten einstimmen zusammen mit 
unseren Kita-Kindern. Alle Familien und Ge-
meindeglieder sind herzlich eingeladen. Im 
Anschluss gibt es Plätzchen und Punsch 
im Gemeindesaal.  

Musical an Heiligabend in der Versöhnungskirche Garching: 
„Der Engelschor singt „Sister Act 2“

Auch an Heiligabend 2023 werden wir in 
unserer Versöhnungskirche in Garching 
in den Genuss eines Weihnachtsmusi-
cals kommen. Pfarrer Schmidt und das 
Musicalteam werden folgendes Stück 
darbieten: „Der Engelschor singt Sister 
Act 2“. Bekannte Lieder aus dem Film 
„Sister Act 2“ stehen dabei im Mitelpunkt. 
Mit diesem zauberhaften Weihnachts-
stück feiern wir die Geburt unseres Got-
tes auf Erden. 

Weitere Auskünfte bei Pfarrer Schmidt, Tel. 08634-9867700. Anmeldung nicht 
erforderlich!  

Alle Gemeindeglieder sind herzlich eingeladen zu diesem besonderen Ereignis!

Termin: Heiligabend 2023, 24. Dezember, 13.00 und 15.00 Uhr, 
 Versöhnungskirche Garching, Frank-Caro-Str. 115

Waldweihnacht 2023 in Garching 

Herzliche Einladung zur Waldweihnacht 
am 25. Dezember 2023, 17.00 Uhr an der 
Versöhnungskirche Garching mit Fackelzug 
und Andacht. Wir schmücken unseren gro-
ßen Christbaum im Kirchengarten mit Futter 
für die Tiere des Waldes. Im Anschluss gibt 
es Punsch, Glühwein und Lebkuchen. 

Alexander Schmidt, Pfarrer in Garching                                                     
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Besondere Gottesdienste im zu Ende gehenden Kirchenjahr 
und in der Adventszeit in Garching, Altötting und Neuötting

•	 10. November 2023, 17.00 Uhr: Gottesdienst zu St. Martin mit der Kita Gar-
ching in der Versöhnungskirche Garching mit Laternenzug

•	 13. November 2023, 17.00 Uhr: St. Martin mit der Kita Regenbogen auf dem 
Kapellplatz in Altötting 

•	 19. November 2023, 19.00 Uhr: „Nacht der Lichter“ – Taizégottesdienst in 
der Versöhnungskirche Garching mit Verkauf von Adventsgestecken  

•	 22. November 2023, 11.00 Uhr: Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit der 
Kita Garching in der Versöhnungskirche Garching

•	 26. November 2023, 9.30 Uhr Garching, 10.30 Uhr Altötting:  Gottesdienste 
zum Ewigkeitssonntag mit Totengedenken für alle Verstorbenen des 
 Kirchen jahres

•	 03. Dezember: Besondere musikalische Gestaltung aller Gottesdienste: Neu-
ötting mit Gitarre, Altötting mit Gesang, Garching mit Oboe und Piano

•	 07. Dezember 2023, 19.00 Uhr: Ökumenische Adventsandacht in der 
 Christuskirche Neuötting

•	 12. Dezember 2023, 17.00 Uhr: Weihnachtsgottesdienst mit der Kita Re-
genbogen im Guten Hirten, Altötting

•	 17. Dezember 2023, 09.30 Uhr: Adventsgottesdienst mit der Kita Garching 
in der Versöhnungskirche Garching

•	 24. Dezember 2023 – Weihnachtsgottesdienste (s. Gottesdienstplan)

Alexander Schmidt, Pfarrer in Garching
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Neuötting 
9.00 Uhr

Garching 
9.30 Uhr

Altötting(*) 
10.30 Uhr

Marktl 
11.15 Uhr

29. Oktober 
21. So. n. Tr.

Pfr. Stritar 
Abendmahl

Pfr. Stritar 
Abendmahl

5. Nov. 
22. So. n. Tr.

Pfr. Schmidt 
Abendmahl

Pfr. Schmidt

12. Nov. 
Drittl. So. im 
Kirchenjahr

Pfr. Schmidt Pfr. Neuhaus

19. Nov. 
Vorll. So. im 
Kirchenjahr

Pfr. Stritar 19 Uhr 
Pfr. Schmidt 
Nacht der 
Lichter 
Abendmahl

Pfr. Stritar

22. Nov. 
Buß- und 
Bettag

11 Uhr 
Pfr. Schmidt 
mit Kita

19 Uhr  
Pfr. Neuhaus / 
Pfr. Mandl 
Ökumenischer 
Gottesdienst

26. Nov. 
Ewigkeits-
sonntag

Pfr. Schmidt 
Verstorbenen- 
Gedenken 
Abendmahl

Pfr. Stritar 
Verstobe-
nen-Gedenken 
mit Kigo

3. Dez. 
1. Advent

Pfr. Stritar 
Abend-
mahl und 
 Kirchenkaffee

Präd. Adler 
Abend-
mahl und 
 Kirchenkaffee

Pfr. Neuhaus 
Abendmahl
Eröffnung „Brot 
für die Welt“
Abendmahl

10. Dez. 
2. Advent

Pfr. Stritar Pfr. Stritar 
mit Kigo

17. Dez. 
3. Advent

Pfr. Neuhaus Pfr. Schmidt 
mit Kita

Pfr. Neuhaus 
Abendmahl

24. Dez. 
Heiligabend

17 Uhr 
Pfr. Stritar 
Christvesper 
mit der Quer-
saitenmusi

13 / 15 Uhr 
Pfr. Schmidt 
Musical 
-------------- 
16:30 Uhr 
Pfr. Schmidt 
Christvesper 
mit Harfen-
musik

18 Uhr 
Pfr. Neuhaus 
Christvesper 
mit Kantorei 
---------------- 
22 Uhr 
Pfr. Neuhaus 
Christmette 
Abendmahl
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Neuötting 
9.00 Uhr

Garching 
9.30 Uhr

Altötting(*) 
10.30 Uhr

Marktl 
11.15 Uhr

25. Dez.
1. Weihnachts-
feiertag

17 Uhr 
Pfr. Schmidt 
Waldweih-
nacht

26. Dez.
2. Weihnachts-
feiertag

Pfr. Neuhaus 
Abendmahl u. 
Kirchenkaffee

Pfr. Neuhaus 
Abendmahl

31. Dez. 
Silvester

15 Uhr 
Pfr. Stritar

17 Uhr 
Präd. Adler 
Abendmahl

1. Januar 
Neujahr

Pfr. Neuhaus 
Abendmahl

6. Januar 
Epiphanias

Pfr. Schmidt 
Abendmahl

7. Januar 
1. So. n. Epi.

Pfr. Neuhaus Pfr. Schmidt

14. Januar 
2. So. n. Epi.

Pfr. Schmidt Pfr. Neuhaus 
mit Kigo

Präd. Adler 
Abendmahl

21. Januar 
3. So. n. Epi.

Lektor Bucher Lektor Bucher

28. Januar 
Letzter. So. 
n. Epiph.

Pfr. Stritar 
Abendmahl

Pfr. Schmidt 
Abendmahl

Pfr. Neuhaus 
Abendmahl

Pfr. Stritar 
Abendmahl

4. Februar 
Sexagesimä

Pfr. Stritar Pfr. Neuhaus Pfr. Stritar

11. Februar 
Estomihi

Pfr. Neuhaus Pfr. Schmidt
Faschingspredigt

Pfr. Neuhaus

18. Februar 
Invokavit

Pfr. Schmidt 
Abendmahl

Pfr. Stritar 
Abendmahl

Pfr. Schmidt 
Abendmahl

Pfr. Stritar 
Abendmahl

25. Februar 
Reminiszere

Präd. Adler 
Fastenaktion

Lektor Bucher Präd. Adler 
Fastenaktion 
mit Kigo

3. März 
Okuli

Pfr. Stritar Pfr. Schmidt Pfr. Neuhaus Pfr. Schmidt
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Brot für die Welt

Meine Kollekte für Brot für die Welt

Was macht Brot für die Welt eigentlich mit meiner Kollekte? 

Auf den Feldern von Bauer Isaya Mwita aus Tansania wächst jetzt genug, damit seine 
Familie drei Mal am Tag essen kann. Die 14jährige Tochter der indischen Straßen-
reinigerin Kumari Katani kann endlich wieder zur Schule gehen. Das sind nur zwei 
Beispiele, wie Kollekten und Spenden Menschen in über 90 Ländern die Möglichkeit 
geben, ihr Leben aus eigener Kraft zu verbessern. Das Deutsche Zentralinstitut für 
soziale Fragen (DZI) bestätigt jährlich durch die Vergabe des dzi-Spendensiegels 
die korrekte Planung, Durchführung, Abrechnung und Kontrolle der Projektarbeit. 

Unzählige Kirchengemeinden in Deutschland sind Brot für die Welt verbunden. Es 
ist die tiefe Überzeugung, dass Christsein und Teilen zusammengehört und dass 
wir mit allen Menschen in EINER Welt leben. 

Wenn Sie mehr erfahren möchten: www.brot-fuer-die-welt.de
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Programmüberblick:

12.11. um 19.00 Uhr im Guten Hirten 
in Altötting: Eröffnungskonzert mit dem 
Europa String Choir

13.11. um 15 Uhr im Garten der St. 
Magdalena Kirche: Friedensandacht 
mit dem Frauenbund Altötting

14.11. um 15 Uhr im Dekanatshaus 
Altötting:  Friedenscafé – ein Ge-
sprächs- und Singnachmittag mit La-
rissa Pfeffer

14.11. um 18.00 Uhr in der Versöh-
nungskirche Garching: Ökumenischer 
Gottesdienst mit Pfr. Speckbacher und 
Pfr. Schmidt

15.11. um 19.00 Uhr im Guten Hirten 
in Altötting: Me first – ist unsere Ge-
sellschaft noch zu retten? Vortrag und 
Diskussion mit Prof. Armin Nassehi aus 
München

16.11. um 19.00 Uhr im Guten Hirten 
in Altötting: Friedensandacht mit dem 
Diakoniekreis 

17.11. ab 17.00 Uhr: Friedenmarsch 
zum Kapellplatz. Treffpunk und Andacht 
im Guten Hirten in Altötting 

18.11. von 9-12 Uhr im Guten Hirten 
in Altötting: Kinderbibeltag

18.11. um 19 Uhr in der Bruder Konrad 
Kirche: Interkulturelles Friedensgebet

20.11. um 19.00 Uhr im Guten Hirten 
in Altötting: Musikalische Lesung mit 
Alois Prinz und Johannes Öllinger: Die-
trich Bonhoeffer: Sei frei und handle!

21.11. um 15 Uhr im Dekanats-
haus Altötting: Friedenscafé – ein 
Gesprächs- und Singnachmittag mit 
 Larissa Pfeffer

21.11. um 19.00 Uhr: Friedensandacht 
in der Friedhofskirche St. Michael mit 
dem Gesangsensemble von St. Josef 

22.11. um 19.00 Uhr in der Kirche Zum 
Guten Hirten: Ökumenischer Gottes-
dienst mit Pfarrer Neuhaus und Pfarrer 
i.R. Mandl.

Begleitend dazu  
Kinderkunstprojekt mit den Altöttinger 
Schulen in Zusammenarbeit mit dem 
Rathaus, der KEB und Altöttinger Ge-
schäften

Ökumenische FriedensDekade
12. bis 22. November 2023
www.friedensdekade.de

sicher nicht – oder?
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Adventskonzert am 2.12.2023 um 16 Uhr in der Christuskirche 
Neuötting

Es erklingt Musik für den 
Advent und die Vorweih-
nachtszeit, festliche Ba-
rockmusik bekannter und 
weniger bekannter Meister 
für Streicher, Blockflöten 
und Gesang.
Das Ensemble INNtegral 
spielt, Susanne Winter singt 
mit weiteren Gesangskol-
leg*innen  und auch die 
Konzertbesucher*innen werden Gelegenheit erhalten, ein paar Lieder zu lernen 
und/oder mitzusingen.

Ökumenische Adventsandacht in Neuötting am 7.12.2023

Zu Beginn der Adventszeit findet in der Christuskirche Neuötting eine Ökumenische 
Adventsandacht statt mit besinnlichen und heiteren Texten. Die musikalische Ge-
staltung mit jazzigen Weihnachtsstücken übernehmen Schüler und Schülerinnen 
der Berufsfachschule für Musik unter Leitung von Uwe Markert. Im Anschluss gibt 
es Lebkuchen und Punsch für Jung und Alt.
Herzliche Einladung!
Termin: Donnerstag, 7. Dezember um 19 Uhr

Marina Esterer und Pfarrer Simon Stritar  
für den Ökumene Kreis Neuötting
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Herzliche Einladung zur Adventsandacht 
am Donnerstag, 07. Dezember 2023, 18.00 
Uhr in die evangelische Versöhnungskirche 
Garching.
Besinnliche Adventsmusik an der Orgel, be-
gleitet von der Lesung vorweihnachtlicher 
und adventlicher Texte, stimmen auf die 
bevorstehende Weihnachtszeit ein. Mal zur 
Ruhe kommen in der sonst so stressigen 
Zeit des Advents.

Herzliche Einladung! 

Termin: 7. Dezember, 18.00 Uhr

Adventsandacht am 7. Dezember in der Versöhnungskirche 
Garching

Gebetswoche für die Einheit der Christen 2024
„Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben 
und deinen Nächsten wie dich selbst“
(LK 10,27)

Für das Jahr 2024 wurde der ökumenische 
Gottesdienst von einem Team vorbereitet, in 
dem verschiedene christliche Traditionen in 
Burkina Faso vertreten waren und das von 
der örtlichen Gemeinschaft Chemin Neuf 
(GCN) unterstützt wurde. Die Auswahl der 
biblischen und liturgischen Texte ist inspi-

riert vom Bild des barmherzigen Samariters aus dem Gleichnis (Lk 10,25-37), in 
dem Jesus auf eine Frage zum alttestamentlichen Gebot deutlich macht, was es 
bedeutet, den Nächsten zu lieben: „Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben und 
deinen Nächsten wie dich selbst“ (Dtn 6,5 und Lev 19,18b). 

Die ökumenischen Gottesdienste zur Gebetswoche für die Einheit der Christen 
finden statt am:

•	 Mittwoch	17.1.2024	um	19	Uhr	im	Kösterl,	Neuötting	mit	Dekan	Heribert 
 Schauer, Pfarrer Simon Stritar und Pfarrer Dr. Golob 

•	 Freitag	19.1.2024	um	19	Uhr	in	der	Pfarrkirche	St.	Oswald,	Marktl	mit	Pfarrer 
 Peter Meister und Pfarrer Simon Stritar 

Pfarrer Simon Stritar für den Ökumene Kreis Neuötting 
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Gottesdienst zur Fastenaktion füreinander einstehen in Europa 
am 25. Februar 2024

In diesem Jahr liegt der Schwerpunkt 
auf dem Thema „Gib Frieden, Herr, 
gib Frieden!“. Unterstützt wird zum 
Beispiel die Friedens- und Versöh-
nungsarbeit der Evangelischen Kir-
che Augsburgischen Bekenntnisses 
in der Slowakei. Sie ist eine lutheri-
sche Kirche und als solche Mitglied 
des Lutherischen Weltbunds. Mit 
etwa 225.513 Mitgliedern ist die 

ECAV nach der römisch-katholischen die zweitgrößte Kirche der Slowakei.

Termin: 25. Februar 2024
9:00 Uhr in der Christuskirche in Neuötting
10:30 Uhr in der Kirche Zum Guten Hirten in Altötting mit anschließendem 
 Fastensuppenessen

Diakonie und Ökumene

Fastenaktion 2024 -

Komm rüber! Sieben Wochen ohne Alleingänge
Sie wollen in der Fastenzeit nicht (nur) 
auf Schokolade oder Alkohol verzichten, 
sondern der Einladung zum Fasten im 
Kopf folgen? Sieben Wochen lang die 
Routine des Alltags hinterfragen, neue 
Perspektiven einnehmen, entdecken, 
worauf es ankommt im Leben? Dann 
machen Sie mit bei der Fastenaktion 
2024, die unter dem Motto steht: Komm 
rüber! Sieben Wochen ohne  Alleingänge!

Anmeldung bis 9. Februar.
Termine: 
Mi. 6. März und 
Mi. 20. März jeweils um 19 Uhr
Ort: Gemeindesaal der Christuskirche 
Neuötting

Infos und Anmeldung: Marina Esterer 
(Tel.: 08671/882776 oder E-Mail: mari-
na.esterer@elkb.de)
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Weltgebetstag am Freitag, 1. März 2024

„… durch das Band des Friedens“ 
so der offizielle Titel des Weltgebetstages aus Palästina. In 
ökumenischer Vielfalt haben christliche Frauen in Palästina 
den Gottesdienst erarbeitet. In Palästina sind etwa nur ein 
Prozent der Bevölkerung Christinnen und Christen. Wir 
hören auf die Stimmen der palästinensischen Christinnen, 
die ihr Leiden an der unfriedlichen Wirklichkeit, aber auch 
ihre Hoffnung auf Frieden formulieren. Das Titelbild der 
palästinensischen Künstlerin Halima Aziz wirkt auf den 
ersten Blick wie eine Idylle: Drei Frauen sitzen ruhig betend 
unter einem Olivenbaum, in traditionell bestickten Kleidern, Mohnblüten im Haar, 
mit Schlüsseln als Schmuck, als Ohrringe und Halsketten. Olivenbaum, Schlüssel 
und Mohnblumen sind Symbole für die Hoffnung auf Frieden, für die Wiederkehr 
der vielen Flüchtlinge, sowie Gedenken an in Kriegen ums Leben gekommenen 
Menschen.

Herzliche Einladung an Interessierte, die bei der Gestaltung des WGT-GD am 1.März 
2024 mitwirken möchten! Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro! Telefon: 08671-97830.

Zur Vorbereitung des WGT:
Sa. 27. Januar 2024 von 9 – 12 Uhr (bitte im Pfarrbüro anmelden)
Programm: WGT 2024 Bibelarbeit mit Beate Adler und Landesinformation Palästina

Gottesdienste zum Weltgebetstag 
19:30 Uhr  Begegnungszentrum St. Elisabeth, Altötting
18:00 Uhr  Ev.-Luth. Christuskirche, Neuötting
19:00 Uhr  Kirche St. Oswald, Marktl
19:00 Uhr  Ev.-Luth. Versöhnungskirche Garching
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Diakoniekreis Altötting
Wer kann mitmachen? Jede und Jeder, der Freude daran hat mit Gleichgesinnten 
zusammen zu arbeiten, um benachteiligten Menschen etwas Gutes zu tun. Wir arbei-
ten projektbezogen mit Terminen nach Bedarf und nach persönlichen Möglichkeiten.
Kontakt: Inga Schübel  (08671) 9 78 30 (Pfarrbüro)

Eine-Welt-Brunch 
Ein Vormittag für Menschen aller Nationen
Termine: 25. November und 20. Januar im Gemeindesaal im Guten Hirten jeweils 
von 9.30 – 11.30 Uhr
Kontakt: Inga Schübel  (08671) 9 78 30 (Pfarrbüro)
 Mechthild Wewerka  (08671) 14 17

Frauen – FREI – tag 
Am 26.01.24 machen wir uns auf den Weg nach Straubing.
Hier werden wir uns das Familienhaus (Krippe, Beratungsstellen Donum Vitae, Dia-
konie, Begegnungscafé etc. unter einem Dach) der Evangelischen Gemeinde anse-
hen und hier zu Mittag essen. Nachmittags besuchen wir das neue Mitmach-Muse-
um für Nachhaltigkeit Nawareum mit einer Highlightführung. Im Anschluss ist noch 
Zeit, um das Museum genauer zu erkunden oder einen Stadtbummel zu machen.
Wir fahren mit Privat-Pkws. Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie selbst 
fahren können und wie viele Plätze in Ihrem Auto noch frei wären.
Treffen: 09.00 Uhr Kirche Zum Guten Hirten in Altötting (Abfahrt: 09.10 Uhr)
Ankunft: ca.18.00 Uhr 
Voraussichtliche Kosten für die Führungen und Eintritt: 12,00 € bei max. 25 Teil-
nehmern. Anmeldung bis: 15.01.23
Kontakt: Gisela Schindler (0 86 33) 50 70 43 bzw. gisela.schindler@elkb.de

Frauenkreis Garching
Mittwochs, vierzehntägig um 14.30 Uhr 
Versöhnungskirche in Garching
Kontakt: Rosi Hopfner  (08634) 74 55

Kantorei 
Die Kantorei trifft sich donnerstags um 20.00 Uhr zur Chorprobe in Altötting (außer 
in den Schulferien). 
Termin: 10. Dezember, 2. Advent, 19.30 Uhr im Guten Hirten Adventskonzert
Kontakt: Über das Pfarrbüro  (08671) 9 78 30

Kreis Kreative Frauen
Dienstags um 9.00 Uhr bei Gitti Strasser (Hauptstr. 49, Stammham)
Kontakt: Über das Pfarrbüro   (08671) 9 78 30
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Männerrunde
Gemeinsam die Begegnung mit dem Herrn suchen, die Bibel entdecken und den 
Glauben teilen kann man(n) in der Männerrunde. Man(n) kann bei biblischen 
Impulsen zur Ruhe kommen und Kraft schöpfen, in einer wertschätzenden Runde 
über den Glauben und den Bibeltext ins Gespräch kommen und gestärkt seinen 
Glaubensweg im Alltag weitergehen.

Ort: Neuötting, Gemeindesaal Christuskirche immer dienstags um 19.15 Uhr

Termine: 14. November, 12. Dezember, 23. Januar, 20. Februar, 19. März
Kontakt:  Reinhard Hausmann,   (08633) 50 84 07

Ökumenischer Frauentreff
Ort: Altötting, Evang. Kirche Zum Guten Hirten 
Montags zu den Terminen um 19:30 Uhr
20. Nov Musikalische Lesung im Rahmen der Ökumen. FriedensDekade, 19 Uhr
18. Dez Weihnachtsfeier
15. Jan Der besondere Film
19. Feb NN

Programmänderungen vorbehalten.
Kontakt: Marina Esterer  (08671) 88 27 76
 Traude Schmidt  (08671) 88 15 25

Seniorenkreis Altötting
Wir treffen uns immer am 2. Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr im Gemeindesaal 
in der Kirche „Zum Guten Hirten“ Altötting. In gemütlicher Runde kommen wir 
zusammen bei Kaffee und Kuchen. Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und 
Senioren! Schauen Sie doch einfach mal vorbei! Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

08. Nov Christine berichtet über ihre Ungarnreise
13. Dez Einstimmen auf die Advents- und Weihnachtszeit mit Geschichten 
 und Liedern
10. Jan Die Jahreslosung 2024
14. Feb Der Valentinstag – Woher kommt er? Historisches und Aktuelles

Kontakt: Monika Schneider, Tel. 0178-8574881

Hauskreis
Seit dem 13.09.2021 gibt es in unserer Gemeinde einen Hauskreis. Wir treffen uns 
alle 2 Wochen in privater Atmosphäre, um über die Bibel zu sprechen. Bei Interesse 
geben wir gerne Auskunft.

Kontakt: Thorsten und Martina Grigo, Tel. 08633/505986
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 Do. 26.10. Konzert mit Hagen Roesler und Band GAR 19.30 Uhr S. 14 

Mi. 8.11. Seniorenkreis: Bericht Ungarnreise AÖ 14:30 Uhr S. 31 

Mi. 8.11. Musikalische Lesung  NÖ 19 Uhr S. 17 

So. 12.11. Eröffnungskonzert FriedensDekade AÖ 19 Uhr S. 15 

Di. 14.11. Ökumenischer Gottesdienst GAR 18 Uhr S. 25 

Di. 14.11. Männerrunde NÖ 19.15 Uhr S. 31 

Mi. 15.11. Vortrag und Diskussion mit Armin Nassehi AÖ 19 Uhr S. 16 

Do. 16.11. Friedensandacht AÖ 19 Uhr S. 25 

Fr. 17.11. Friedensmarsch AÖ Ab 17 Uhr S. 25 

Sa. 18.11. Kinderbibeltag: „komm wir suchen Frieden“ AÖ 9-12 Uhr S. 12 

So. 19.11. Nacht der Lichter GAR 19 Uhr S. 19 

Mo. 20.11. Musikalische Lesung: Dietrich Bonhoeffer AÖ 19 Uhr S. 16 

Sa. 25.11. Eine-Welt-Brunch AÖ 9.30 Uhr S. 30 

Sa. 2.12 Adventskonzert NÖ 16 Uhr S. 26 

Do. 7.12. Ökumenische Adventandacht NÖ     19 Uhr S. 26 

So. 10.12. Adventskonzert der Kantorei AÖ 19.30 Uhr S. 17 

Di. 12.12. Männerrunde NÖ 19.15 Uhr S. 31 

Mi. 13.12. Seniorenkreis: Einstimmen auf den Advent AÖ 14:30 Uhr S. 31 

So. 17.12. Taizé Andacht GAR     19 Uhr S. 19 

Mo. 18.12. Ökumenischer Frauentreff: Weihnachtsfeier AÖ 19.30 Uhr S. 31 

Do. 21.12 Musikalische Auszeit mit Maxjoseph AÖ 19.30 Uhr S. 18 

Mi. 10.1. Musikalische Lesung  NÖ 19 Uhr S. 17 

Mi. 10.1. Seniorenkreis: Jahreslosung AÖ 14:30 Uhr S. 31 

So. 14.1. Taizé-Andacht GAR 19 Uhr S. 19 

Mo. 15.1. Ökumenischer Frauentreff: Filmabend AÖ 19.30 Uhr S. 31 

Mi. 17.1. Gebetswoche zur Einheit der Christen NÖ 19 Uhr S. 27 

Fr. 19.1. Gebetswoche zur Einheit der Christen Marktl 19 Uhr S. 27 

Sa. 20.1. Eine-Welt-Brunch AÖ Ab 9 Uhr S. 30 

Di. 23.1. Männerrunde NÖ 19.15 Uhr S. 31 

Fr. 26.1. Frauen-FREI-tag: Straubing AÖ 14:30 Uhr S. 30 

Fr. 2.2. Barockkonzert Musikschule Mühldorf AÖ 19 Uhr S. 18 

Mi. 14.2. Seniorenkreis: Valentinstag AÖ 14:30 Uhr S. 31 

Mo. 19.2. Ökumenischer Frauentreff AÖ 19.30 Uhr S. 31 

Di. 20.2. Männerrunde NÖ 19.15 Uhr S. 31 

So. 25.2. Thomasmesse NÖ 18 Uhr S. 19 

Die wöchentlichen Veranstaltungen finden Sie auf den Seiten 30 bis 31 
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Gemeindefest und Kitajubiläum in Altötting – ein toller Tag!

Am Sonntag, 25. Juni 2023 gab es Grund zu feiern: unser Gemeindefest und eben-
so das 30jährige Jubiläum der evangelischen Kindertagesstätte „Regenbogen“ 
sowie das 10jährige Bestehen der „Krippe“ der  Kindertagesstätte „Regenbo-
gen“. Der bunte und fröhliche Festgottesdienst wurde von Pfarrer Schmidt und 

den Kindern der Kindertages-
stätte gestaltet. Sie hatten wun-
derschöne Lieder eingeübt für 
diesen besonderen Tag. Sie um-
rahmten den zauberhaft schönen 
Festgottesdienst. „Regenbogen 
über der Erde, leuchtest den 
Menschen am Himmelszelt, in 
bunten Farben schenkst du uns 
Freude, in alle Herzen auf die-
ser Welt…“, sangen die Kinder 
voller Begeisterung. Grußworte 
der Ehrengäste rundeten den 

Festgottesdienst ab. Im Anschluss wurde im Kirchengarten gefeiert mit Luftbal-
lon-Steigenlassen, Sektempfang, Gegrilltem, Salaten, Kaffee und Kuchen, einem 
nostalgischen Eiswagen, einer tol-
len Hüpfburg, mit Kinderschminken, 
Glücksrad und einem Figurentheater 
aus Ingolstadt. Herzlich gedankt sei 
Herrn Bürgermeister Stephan Ant-
werpen für die Spende an die Kin-
dertagesstätte, allen Mitarbeitenden 
der Kita, insbesondere Frau Carmen 
Wamser und Frau Heidi Schörwerth, 
den Mitgliedern des Elternbeirats und 
des Diakoniekreises der Kirchenge-
meinde Altötting, der Firma „Hell-
bräu“ für die Bewirtung, dem Bauhof 
der Stadt Altötting, allen Kuchen- und Salatspendern und –spenderinnen und allen 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern! Ein herzlicher Dank gilt auch Herrn Markus 
Schütz von der „Spielewelt Schütz“ in Neuötting, für die großzügigen Preise für 
das Glücksrad und die Luftballons. Ebenso Herrn Florian Schröck von „Zweirad 
Schröck“ in Altötting für die Spende des Kinderfahrrads, über das sich nun die 
Kinder freuen dürfen. Ein wundervoller Tag, den viele Menschen, so sagten sie, in 
schöner bleibender Erinnerung behalten werden! 

Alexander Schmidt, Pfarrer in Garching
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Gemeindefest und Kitajubiläum in Altötting – ein toller Tag!

Eine weitere Attraktion beim Gemeindefest 
war die Orgelpfeifenwette des Orgelbauvereins 
Neuötting. Eine echte Orgelpfeife, gebaut von 
Stefan Mittermeier, wurde mit Kaubonbons 
gefüllt und man musste schätzen wie viele 
davon in die Pfeife 
passen würden. Es 
waren 1750 Stück. 
Die Kinder hatten 
viel Spaß beim 
Auszählen der 
Bonbons und das 
Eine oder Andere 
wanderte gleich 
in die hungrigen 

Mägen. Überraschenderweise gab es drei erste Preise: 
Altbürgermeister Herbert Hofauer, der dankend seinen 
Gewinn dem Kindergarten Regenbogen spendete, Pfr. Simon Stritar, der seinen 
Gewinn an die viertplatzierte Familie Forner weitergab, und Fabian Kirschner. Herz-
lichen Glückwunsch!

Brotverkauf der Bäckerei Hofstetter

Die Bäckerei Hofstetter in 
Neuötting verkaufte von 
Mai bis Ende August ein 
sogenanntes Orgelbrot. Das 
Brot wurde ohne Aufpreis 
verkauft und die Bäckerei 
spendete 50 Cent pro ver-
kauftes Brot für den Orgel-
bauverein der Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde Altötting. 
Insgesamt wurden zusam-
men mit Verkaufsaktionen 
auch bei besonderen Events in der Gemeinde etwa 300 € gesammelt.

Gisela Schindler, die erste Vorsitzende des Orgelbauvereins, und Marina Esterer 
als treibende Kräfte hinter dem Projekt, und Pfarrer Simon Stritar bedankten sich 
sehr herzlich bei Oskar Hofstetter und all seinen Mitarbeiterinnen für die großartige 
Unterstützung! Im Herbst soll es wieder Orgelbrot zu kaufen geben. 
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Spannende Zeitreise mit dem Bestsellerautor Titus Müller

Im Gemeindesaal der Christuskirche stellte der 
Spiegel-Bestsellerautor Titus Müller den knapp 
50 Besuchern den letzten Band seiner Spio-
nin-Trilogie vor. Diese Spionage-Buchreihe, in 
der Tatsachen geschickt mit einer spannenden 
fiktiven Handlung verwebt sind, spielt in Ostber-
lin in der Zeit von 1961 bis 1989, vom Bau bis 
zum Fall der Mauer.
Titus Müllers Lesungen sind legendär. Im Verlauf 
des Abends erzählte der Schriftsteller äußerst 
kurzweilig von seinen Recherchen in Archiven, 

bei direkt Beteiligten und von seinen eigenen Erfahrungen. Er berichtete über die 
Arbeit der Stasi, insbesondere der Abteilung 8, über den Friedenskreis, der sich in 
der evangelischen Kirche getroffen hat, über den Ablauf der Wahlen und die Rolle 
des KGB und seines Agenten Wladimir Putin. Titus Müller erzählte so fesselnd, als 
wäre er dabei gewesen, von den Ereignissen der letzten Tage der DDR vor dem 
Mauerfall, den Hintergründen und Zufällen, die schließlich zum Öffnen der Grenze 
geführt haben. Mabel Forner umrahmte die Lesung am Piano mit ausgewählten 
Stücken souverän und fein akzentuiert.
Der Erlös der Veranstaltung von 370 € kommt dem Orgelprojekt zugute.

Marina Esterer

Sommerserenade am 12. Juli in Neuötting

Mehr als 75 Besuche-
rinnen und Besucher 
kamen zur Som-
merserenade in die 
Neuöttinger Chris-
tuskirche, um sich 
an Werken von Bach, 
Purcell, Gershwin, 
Mozart, Schumann 
und anderen zu er-
freuen. In einer wie zu Weihnachten gefüllte Kirche musizierten Gisela Schindler (Or-
gel) und die Musikerinnen Gudrun Brust (Mezzosopran), Afrodite Stein-Stylianidou 
(Klavier), Nelly Berger (Oboe), Beate Wersig (Altflöte) sowie das Ensemble INNtegral 
unter der Leitung von Susanne Winter (Sopran). Zwischen den Musikstücken trug 
Marina Esterer sommerliche Gedichte von Rilke bis Kästner vor. Ein langanhaltender 
Applaus und Zugabe-Rufe schlossen das Programm in der Kirche ab und am Ende 
freuten sich die Organisatoren über Spenden von insgesamt 1050 Euro.
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Sponsorenlauf für den Diakoniekreis Altötting

Leider konnte in diesem Jahr wegen Terminschwierigkeiten der Flohmarkt nicht 
stattfinden. Um trotzdem Geld für soziale Projekte zu sammeln wurde kurzerhand 
ein Sponsorenlauf organisiert. Den ganzen August über sind die Teilnehmer geradelt, 
geschwommen, gewandert oder gewalkt.

Dabei wurden insgesamt mehr als 600 km zurückgelegt. Dank zahlreicher Spender 
und Sponsoren kam eine Summe von rund 1750,- Euro zusammen. Herzlichen 
Dank an alle Teilnehmenden und Sponsoren!

Inga Schübel
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Frauen-FREI-tag am Chiemsee

Am 22.09.23 machten wir uns auf den Weg an den Chiemsee. Wir besichtigten 
hier die romanische Kirche St. Jakobus in Urschalling, Da die Menschen damals 
überwiegend nicht lesen und schreiben konnten, war es üblich, mit Darstellungen 
aus biblischen Geschichten Decke und Wände zu bemalen (biblia paupera). Die 
bestens erhaltenen Fresken aus romanischer bzw. gotischer Zeit begeisterten uns 
mit ihren warmen Farben. Und wir spürten gemeinsam der großen Frage nach, ob 
im berühmten Bild der Dreifaltigkeit, der Hl Geist als sehr junger Mann oder aber 
Frau dargestellt ist. Wir waren alle der Meinung, dass es eine Hl Geistin ist!

Auf der Fraueninsel zeigte uns Schwester Magdalena ihr Kloster Frauenwörth, in 
dem sie schon seit 66 Jahren lebt. Wir besichtigten die karolingische Torhalle aus 
dem 8. Jhdt, wo wir wieder auf Bemalungen – Engel - aus romanischer Zeit stießen. 
Auch die Basilika wurde bereits 782 geweiht, danach wurden gotische Gewölbe 
eingefügt und später wurde sie barock ausgestaltet. Die Inselheilige Irmengard wird 
auch heute noch als Fürsprecherin angerufen, wovon die Votivtafeln in einer Nische 
hinter dem Altar zeugen. Der angrenzende Äbtissinnnengang erzählt von der langen 
wechselvollen Geschichte des Klosters.

Gisela Schindler



Rückblick

39

Der berühmtesten Komposition des französischen Komponisten Camille Saint-Sä-
ens lauschten im Gemeindesaal der Christuskirche 50 große und kleine Zuhörerinnen 
und Zuhörer. 

Der Karneval der Tiere, auch „Zoologische Fantasie“ genannt, besteht aus 14 klei-
nen Sätzen, wobei jeder Satz, außer dem Finale, einem Tier gewidmet ist. Die 
Musikstücke sind technisch kniffelig und ein lautmalerisches Meisterwerk. Dem 
fünfköpfigen Ensemble unter Leitung von Afrodite Stein-Stylianidou gelang die 
Umsetzung meisterhaft. 

Der Karneval begann mit dem königlichen Einmarsch des Löwen, gespielt von 
Mabel Forner souverän am Piano vierhändig mit Afrodite Stein-Stylianidou und dem 
Ensemble. Es folgten Hühner, Schildkröten, ein Elefant, Kängurus, Eichhörnchen, 
die über die Klaviertasten hüpften, und Esel. Leo Simmel ahmte gekonnt mit der 
Geige den typischen Eselsschrei nach, ebenso den Ruf des Kuckucks. Nicii Becht 
imitierte auf die Querflöte fein akzentuiert das Gezwitscher der Kolibris und das 
Fliegen und Flattern der kleinen Vögel. Höhepunkt des Karnevals war der Schwan, 
wunderschön gespielt von Felicitas Nebelin am Cello, bevor im Finale noch einmal 
alle Tiere zusammenkamen.

Abgerundet wurde das Konzert mit humorvollen Texten von Loriot, vorgetragen 
von Marina Esterer.

Marina Esterer

Karneval der Tiere
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Garchinger Konfirmand*innen besuchen den Europapark Rust

Die Garchinger Konfirmand*innen und sieben im April 2023 konfirmierte Jugend-
liche durften sich an einem ganz besonderen Erlebnis erfreuen: einer Fahrt in den 
Europapark Rust. Am Samstag, 23. September 2023 brachen wir um 2.30 Uhr 
morgens mit dem Bus in den Schwarzwald auf. Dort angekommen durften sich die 
Jugendlichen im Park austoben. In einer angrenzenden Gemeinde ließen wir den 
Abend ausklingen und lernten die dortigen Konfirmand*innen kennen. Am Sonntag, 
24. September, ging es gutgelaunt und mit tollen Erlebnissen, die noch lange in 
Erinnerung bleiben werden, wieder mit dem Bus in Richtung Heimat. Ich, Pfarrer 
Schmidt, danke dem Kollegen im Schwarzwald und seiner Gemeinde ganz herzlich 
für die wundervolle Gastfreundschaft!  

Alexander Schmidt, Pfarrer in Garching
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Die letzte Etappe unseres Pil-
gerweges auf der Via Porta, die 
vom evangelischen Kloster in 
Volkenroda zu einer katholischen 
Zisterzienserinnenabtei in Wald-
sassen führt, liegt vor uns.

Wir starten in Selbitz. Nach 5 Pil-
gertagen erreichen wir Waldsas-
sen. Im Kleinbus reisen wir nach 
Selbitz und er wird gleichzeitig 
den Gepäcktransport überneh-
men, sodass wir nur mit einem 
Tagesrücksack unterwegs sein 
werden.

Termin: 29.4. bis 5.5.2024
Wegstrecke ca. 20 km pro Tag
gute Ausrüstung mit Regenzeug, festes Schuhwerk
Kosten ca. 420,- Euro
In den Kosten enthalten sind die Fahrkosten im Kleinbus, 6 x Ü (teilweise inklusive 
Frühstück) im DZ/MZ, Begleitfahrzeug. 

Anmeldung bis 5.4.2024 im Pfarrbüro: Tel. 08671-97830
Die Anmeldung ist mit der Anzahlung von 150,00 € verbindlich. 
Restzahlung bitte bis zum 30.04.2024 vornehmen.

Infoabend für Interessierte und Teilnehmer: 27.3.2024 um 18 Uhr im Guten 
Hirten AÖ 

ULTREIA – mit diesem Pilgergruß grüßen wir alle ganz herzlich und freuen uns auf 
ein Wiedersehen und Kennenlernen.

Ihre Pilgerbegleiterinnen
Inga Schübel und Monika Schneider

Via Porta Teil 4: Selbitz – Waldsassen
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Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Altötting 
Pfarramt Eichendorffstraße 2 - 84503 Altötting

Pfarrbüro: Inga Schübel

Öffnungszeiten: Mo.- Mi. von 10.00 -12.00 Uhr,  
Do. von 16.00-18.00 Uhr, Fr. geschlossen

 (08671) 9 78 30 / Fax (08671) 97 83 22 
E-Mail: pfarramt.altoetting@elkb.de 

Internet: www.altötting-evangelisch.de

Bankverbindung für alle Überweisungen und auch Kirchgeld: 
VR-Bank Rosenheim, IBAN: DE33 7116 0000 0000 6605 15

1. Pfarrstelle Altötting Kirche Zum Guten Hirten
Eichendorffstraße 2, 84503 Altötting

Seelsorgebereich Altötting mit Kastl

Pfarrer Thilo Neuhaus, freier Tag am Freitag 
Tel.: 0178-68 98 15 4

Mesnerin: Katharina Schmunk  (01573)  4898270

2. Pfarrstelle Neuötting Christuskirche

Herzog-Georg-Platz 1, 84524 Neuötting

Seelsorgebereich Neuötting mit Erlbach, Marktl, Perach, 
Pleiskirchen, Reischach, Stammham, Winhöring

Pfarrer Simon Stritar, freier Tag am Montag 
Tel.: 0151-10 61 13 94

Mesnerin: Raisa Michailenko  (08671)  88 68 56

3. Pfarrstelle Garching Versöhnungskirche
Frank-Caro-Straße 115, 84518 Garching Hartfeld

Seelsorgebereich Garching mit Teising, Tüßling, 
Unterneukirchen

Pfarrer Alexander Schmidt, freier Tag am Mittwoch 
Blütenweg 6a, 84518 Garching 
Tel.: (08634) 9 86 77 00
Mesnerin: Manuela Farkas  (08634)  71 57
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Unsere integrativen Kindertagesstätten
Evangelische Kindertagesstätte Regenbogen, Karolingerstr. 25, 84503 Altötting, 
Kindergarten:  (08671) 12689, E-Mail: kita.regenbogen.altoetting@elkb.de
www.kiga-regenbogen-aoe.de
Krippe:  (08671) 9260092, E-Mail: kita.krippe.regenbogen.altoetting@elkb.de
www.kiga-regenbogen-aoe.de
Evangelische Kindertagesstätte Garching, Irmengardstr. 18, 84518 Garching,
 (08634) 6 68 01, Kita.garching@elkb.de
www.ev-kita-garching.de
Geschäftsführung Kitas: Renate Chrispens Mobil +49 (0)160-95611864
E-Mail: renate.chrispens@elkb.de

Ihr Kirchenvorstand
Beate Adler, Garching,  (08634) 62 69 499 · Marina Esterer, Neuötting,  (08671) 
88 27 76 · Martina Grigo, Teising  (08633) 50 59 86  · Dr. Katharina Hantschmann, 
Neuötting,  0175 87 20 980 · Simone Hell, Altötting,  (08671) 9 28 05 77 · Marco 
 Keßler, Altötting (stellvertretender Vertrauensmann)   (08671) 5 07 11 66· Claudia  Lewien, 
Altötting (Vertrauensfrau),  0174 6 83 52 33 · Dr. Kai Lüdtke, Winhöring,   (08671) 
88 63 65 · Gisela Schindler, Tüßling,   (08633) 50 70 43

Diakonisches Werk Traunstein/Altötting 
•	 Offene	Behindertenarbeit	(OBA),	Trostberger	Str.	74-76,	 (08671) 88 31 30
•	 Schuldnerberatungsstelle	Altötting,	Trostberger	Str.	74-76,	 (08671) 844 98
•	 Sozialpsychiatrischer	und	Gerontopsychiatrischer	Dienst,	Integrationsfachdienst,	

Neuöttinger Str. 62 a,  (08671) 1 26 30
•	 Tageszentrum	Neuötting,	Ludwigstraße	71,	 (08671) 95 88 12

Orgelbauverein Neuötting: IBAN DE79 7116 0000 0005 3663 21
Förderverein der Kantorei:  IBAN: DE78 7106 1009 0000 0913 59

Telefon-Seelsorge 
Wenn Sie sich etwas von der Seele reden wollen, gebührenfrei unter: 
 (0800) 111 0 111 oder  (0800) 111 0 222

Anonyme Alkoholiker: 
Meeting: donnerstags, 19 Uhr, Evang. Gemeindehaus Neuötting  (08671) 8 49 99 10
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